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Advent und Weihnachten 2024

warten – hoffen – leben
ein Baum

erstarrt in der Kälte des Winters
die pastellig schmeichelnde Sonne 
verspricht den nächsten Frühling 

du und ich
auch wir 

warten – hoffen – leben 

Brigitte Müller

Der Pfarrgemeinderat und das Seelsorgeteam wünschen Ihnen allen eine besinnliche Adventzeit,  

ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025!

Foto: Michael Stallinger
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Pfarrleitung
60 Jahre Kirchweihe

Im Vergleich zu den alten Damen – unseren Nachbar-
kirchen aus dem 13. und 14. Jahrhundert, ist unsere  
Autobahnkirche noch ein kleines Mädchen. Trotzdem 
hat sie eine spannende Geschichte, auf  die ihre Grün-
derInnen und ErbauerInnen sehr stolz sein dürfen.

Ja, ich verwende ganz bewusst die Mehrzahl – denn 
nicht eine Diözese oder ein Pfarrer hat unsere Kirche 
im Alleingang gebaut – es waren viele Menschen, die 
mitgearbeitet, mitfinanziert und den Kirchenbau in 
Haid mitgetragen haben. Viele von ihnen waren Ver-
triebene und Flüchtlinge nach dem furchtbaren 2. Welt-
krieg, die Zuflucht in Haid gefunden haben.

Mehr als eine Zuflucht konnte ein Barackenlager nach 
dem Verlust einer geliebten Heimat gefühlsmäßig noch 
nicht sein. Ein besonderer Platz in der Mitte aber, ein 
Platz, an dem man Bruder und Schwester des einen  
Jesus sein konnte, so wie die Menschen rundherum, 
die ihre Heimat nicht verloren haben, ist und wird als  
Segen, als heilsamer Begegnungsort empfunden.

Und genau das wollen wir heute in unserer Autobahn-
kirche auch mitgestalten und mit Jesu Hilfe auch sein: 
ein heilsamer Begegnungsort für die Menschen in Haid, 
an dem wir gleich an Würde sind – egal woher wir kom-
men, was wir sind oder haben! In der Sprache Jesu heißt 
das, Brüder und Schwestern zu sein! 

Wir hoffen, dass uns das auch in Zukunft geschenkt 
wird und dafür haben wir am 6. Oktober gedankt und 
gebeten!

Euer Seelsorgeteam 
Petar Kresan, Franz Pysz, Christina Köck,  

Markus Köck und Barbara Greinöcker

Engel mögen dich begleiten…

Wir wollen uns im ADVENT von den Boten, die 
Gott zu uns sendet, an der Hand nehmen und durch 
diese Zeit der Besinnung auf unser Leben anleiten las-
sen, damit wir voll Freude und Begeisterung mit dem 
Chor der Engel am Hirtenfeld am Weihnachtsabend 
singen können:

Der Engel der Achtsamkeit – Ich habe das Gefühl, 
dass ich lebe, anstatt gelebt zu werden. Achtsamkeit hat 
mit Hochachtung, mit Wertschätzung zu tun. (S. 120)

Der Engel des Aufbruchs – wir haben heute diesen 
Engel nötig, der uns Hoffnung schenkt für unsere Zeit, 
damit neue Möglichkeiten des Miteinanders, ein neuer 
Umgang mit der Schöpfung und neue Phantasie in der 
Politik und Wirtschaft aufblühen können. (S. 27)

Der Engel der Wahrhaftigkeit – zieht den Schleier 
weg und wir sehen das Eigentliche, das Wirkliche, das 
Sein. Wir brauchen uns nicht mehr zu verstecken, wir 
finden den Mut, unsere eigene Wahrheit zu zeigen. 
(S. 40)

Der Engel der Begeisterung – wird dir Lust am Le-
ben schenken und dich selbst zu einem Engeln der 
Begeisterung verwandeln für die Menschen, denen du 
begegnest. (S. 94)

Die Botschaften der Engel hat der erfahrene spiritu-
elle Autor und Seelsorger, P. Anselm Grün OSB,  in 
seinem Buch „50 Engel für das Jahr“, ein Inspirati-
onsbuch, niedergeschrieben. (Freiburg im Breisgau, 
1997, ISBN3-451-05003-X) Wir wollen uns an den 
Adventsonntagen von diesen Botschaften auch mitrei-
ßen, inspirieren und begeistern lassen! 
	 Barbara Greinöcker
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Neuigkeiten aus der KFB Haid
Im Sommer waren wir auf  Urlaub und haben versucht, uns 
gut zu erholen und Kräfte für das nächste Arbeitsjahr zu 
sammeln. Wir hoffen, dass ihr alle auch gut erholt seid an 
Leib und Seele! 

Aber die Sommermonate waren keines stille Tage! Es ist 
einiges passiert, das uns sehr freut: Wir haben heuer den 
MinistrantInnen unserer Pfarrgemeinde einen Aus-
flug  finanziert! Das gab es schon einige Jahre und wurde 
trotz unsicherer Wetterlage und damit verbundener Pro-
grammänderung mit viel Freude aufgenommen. 7 Minis-
trantInnen haben  begleitet von Petar Kresan, unserem 
Ministrantenchef, und Barbara Greinöcker dem Zoo in 
Schmiding einen ausführlichen Besuch abgestattet. Abge-
rundet wurde der Tag mit einem guten Mittagessen und 
einem Kinobesuch! Wir hatten viel Spaß miteinander und 
durften mit Freude beobachten, dass die Gruppe an diesem 
Tag gut zusammengewachsen ist!

Weil uns alle Kinder in Haid am Herzen liegen, haben wir 
für den diesjährigen Musiksommer zwei Patenschaften 
übernommen. 

Den Gottesdienstraum schmückt seit einiger Zeit ein neu-
es Stoffbanner – an den Säulen hängen 2 Banner mit dem 
Motiv der Heiligen Familie (Mutter-Gottes-Seite) und den 
Symbolen der 4 Evangelisten (Tabernakelseite). In guter 
KFB-Tradition haben wir das letztere heuer der Pfarrge-
meinde gespendet. 

Ein besonders berührendes Zeichen werden wir anlässlich 
der 60zig-Jahre-Kirchweih-Feier am 6.Oktober setzen. Pro-
pst Johann Holzinger aus St Florian wird einen Holztaber-
nakel aus der Zeit der Gründung unserer Pfarrgemein-
de neu segnen. Dieser Tabernakel – ein Zeitzeugnis aus der 
Gründungszeit -  wurde früher an Fronleichnamsaltären 
verwendet. Nun wird er in die Kapelle einziehen und dort 
für Gottes sichtbares Zeichen unter uns – dem Heiligen 
Brot – als Wohnstatt dienen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Wolfgang und Anna 
Auer aus Jahrsdorf  bei St. Peter am Hart, zwei Restaurati-
onskünstlern, die uns das Schloss ohne Entgelt repariert und 
die hochwertige Ausführung der Innenverkleidung durch die 

MitarbeiterInnen der Paramentik in Steinerkirchen vermittelt 
haben. Sr Martha und ihrem Team danken wir für die gute 
und einfühlsame Durchführung dieser Aufgabe.

Ein besonderes Dankeschön unseren SpenderInnen für 
dieses Unternehmen: Christa Poiss und Andreas Rottin-
ger. Wir werden nach dem Fest für das Podest der Mutter 
Gottes und des Tabernakels in der Kapelle noch passende 
textile Dekoration anfertigen lassen können! Vergelt’s Gott!

Am 23. Oktober 2024 werden wir mit einer Wallfahrt die 
Kirche und das Grab unseres emeritierten Pfarrers Mag. 
Josef  Pichler in seinem Heimatort in Naarn besuchen! Wir 
freuen uns auf  eine besinnliche Zeit in der Kirche und eine 
fröhliche Gemeinschaft beim anschließenden Programm!

2 gesellige Nachmittage unter dem Motto „MITEIN-
ANDER-FÜREINANDER“ werden uns allen (hoffent-
lich) den Herbst und die Adventszeit verschönen:
•	FÜREINANDER-MITEINANDER im Oktober –  

am 19.10.2024 feiern wir uns eigenes kleines Oktoberfest 
mit Brezn, einem Glaserl Bier und viel Spaß!

•	FÜREINANDER-MITEINANDER im Dezember – 
am 7.12.2024 werden wir bei Kerzenschein stimmungs-
volle Advents- und Weihnachtslieder singen und ein klei-
nes festliches Mahl einnehmen!

Zu diesen Nachmittagen, an denen wir MITEINANDER 
FÜREINANDER da sein wollen, laden wir alle älteren 
Haider und HaiderInnen sehr herzlich ein! Wir öffnen die 
Türen des Josefstüberls jeweils um 14h und beginnen um 
14h30 mit dem jeweiligen Programm! Es ist keine Mitglied-
schaft zur KFB nötig und der Eintritt ist frei! Die Commu-
nity nurses von Ansfelden unterstützen uns in dieser Akti-
vität und stehen für Fragen an diesen Nachmittagen gerne 
zur Verfügung!

Als Obfrau möchte ich mich ganz herzlich bei meinem 
Team für die wunderbare Unterstützung bedanken.

Elfi Havoic und Sabine Märzinger

Der KFB-Kalender für den Herbst:

Fr. 18.10.2024 Frauengottesdienst

Sa. 19.10.2024
FÜREINANDER-MIT- 
EINANDER - Oktoberfest

Mi. 23.10.2024 Wallfahrt nach Naarn

Fr. 15.11.2024 Frauengottesdienst

Sa. 07.12.2024
FÜREINANDER-MIT- 
EINANDER - CandleLightFest

Fr. 20.12.2024 RORATE
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Rückblick
Ehejubiläum 2024

Am 2. Juni 2024 wollten 9 Paare ihre Liebe feiern. 
Familiäre Verpflichtungen und Krankheit haben eini-
gen einen Strich durch die Rechnung gemacht. Ihnen 
wurden die guten Wünsche und Kerzen nach dem Fest 
nach Hause gebracht.

Im Gottesdienst haben uns die guten Gedanken zur 
Ehe von Helmi Obermayr begleitet: Wenn wir an un-
sere Beziehungen denken, erfahren wir uns als Men-
schen, die Liebe und Geborgenheit brauchen. Dabei 
kommen wir aber immer wieder an unsere Grenzen.
Liebe gelingt nicht automatisch, sie ist vielfach auch 
ein Geschenk, für das wir dankbar sind. Manchmal 
vergessen wir darauf und sehen zeitweise vor allem nur 
auf uns selbst und machen vor dem anderen, der uns 
braucht, die Augen zu.

Wir kommen deshalb zu dir, Gott, mit allem was uns 
beschäftigt, was gelungen ist und auch mit dem, was 
offen und ungeklärt ist, mit unserem Bemühen und 
mit unserer Ohnmacht, mit unserer Sehnsucht und 
mit unserem Glück.
 
Die Antwort kam uns allen aus dem Herzen: Reicht 
einander die Hände. Ihr seid miteinander älter gewor-
den. Ihr habt euch verändert. Das „Ja“, das ihr heute 
zueinander sagt, ist auch ein anderes geworden. Viel-
leicht etwas leiser, oder lauter, aber beharrlich und 
kräftig. Es hat euch bis hierhergebracht. Wollt ihr 
euer „Ja“ bekräftigen? Dann antwortet jetzt: Ja, mit 
Gottes Hilfe. Gott behüte eure Treue. Gott beschütze 
eure Liebe.

Auf viele weitere gute und glückliche Jahre!

	 Barbara Greinöcker

Lange Nacht der Kirchen 2024

Zum ersten Mal nahm unsere Pfarrkirche am 7. Juni 
2024 bei der Langen Nacht der Kirchen teil. Der 
Kulturverein Haid organisierte ein Programm für je-
dermann, von Jung bis Alt, für Groß und Klein war 
etwas dabei. 

Was es so zu hören gab:
•	Mitmachgeschichten mit Tante Gitti für Kinder
•	Flötenkonzert, Nicole Heibl mit Jungem Gemüse
•	Damen der Chorgemeinschaft sangen eine  

ODE AN DIE LIEBE
•	Klassisches und Eigenes mit Nicole Heibl und Da-

vid Lindorfer
•	Orgelkonzert von Andreas Eggertsberger
•	Konzert der Chor-i-feen aus dem Mühlviertel,  

Es bleibet dabei, die Gedanken sind frei ...

Der Kulturverein kümmerte sich um das leibliche 
Wohl der Gäste und bewirtete mit Getränken und 
Broten in der Hütte vor der Pfarrkirche.

Der Kulturverein wollte auch denjenigen eine Teil-
nahme an der langen Nacht der Kirchen ermöglichen, 
denen der Weg nach Linz zu weit ist, bzw. nicht mehr 
möglich ist.

Ob wir auch im Jahr 2025 teilnehmen werden ist 
noch nicht entschieden und wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.
	 Christina Köck/Kulturverein Haid
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Rückblick
Kindernachmittag

Der heurige Kindernachmittag am 21. Juni 2024 in un-
serer Pfarrgemeinde war wieder ein Hit. Mit dem Wet-
ter hatten wir Glück und wir konnten daher bis kurz 
vor Schluss auf der Pfarrwiese einen netten Nachmittag 
verbringen. Das Highlight heuer war das Fußballspie-
len mit unserem Seelsorger Petar Kresan, welcher vollen 
Einsatz auf dem “Fußballfeld” gab. 

Bei Kaffee- und Kuchen 
wurden nette Gespräche ge-
führt und ein leckeres Eis 
durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Als dann doch der 
Wetterumschwung kam, 
halfen alle noch Anwesenden 
kräftig mit um Tische, Bän-
ke etc.. Ins Trockene zu brin-
gen und es wurde dann zum 
Abschluss im Josefstüberl 
noch gejausnet.

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer im 
Namen des FT Kinder- und Jugendpastoral.

	 Christina Köck 

Mitarbeiter/innen – Abschluss

Am 3.7.2024 fand unser MitarbeiterInnen – Jahresab-
schlussfest statt. Eingeladen wurden alle, die im Laufe 
des Arbeitsjahres aktiv am Pfarrleben teilgenommen 
haben.

Ab 19:00 Uhr gab es einem Wort-
gottesdienst gestaltet von Frau 
Obermayr Helmi. Anschließend 
durften wir im Josefstüberl, leider 
war das Wetter regnerisch, „KES-
SELHEISSE“ verschiedene Würstel 
(Debreziner, Frankfurter, Buren-
wurst und Käsekrainer) mit Brot 
oder Gebäck genießen. Sämtliche 
Getränke, wie Bier, Wein und  al-
koholfreie Getränke, Kaffee und 
Kuchen standen frei zur Verfügung. 
Es war ein gelungener Abschluss für 
das abgelaufenes Kirchenjahr.     
    

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem ge-
lungenen Fest beigetragen haben.

	
Franz Pysz
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Maria Himmelfahrt

Segne diese + unsere Kräuter und Blumen. 
Sie erinnern uns an deine Herrlichkeit 
und an den Reichtum deines Lebens.

Segne diese + Kräutersäfte, 
die uns stärken und zur Freude 

am Geschenk des Lebens verhelfen sollen.

Mit diesen Bitten haben wir am Fest Maria Himmelfahrt 
Gott gebeten, die Kraft der Mutter Erde und ihre heilsa-
men Kräfte für uns zugänglich zu machen. Gemeinsam 
mit unseren NachbarInnen in der Pfarrgemeinde Berg 
und tatkräftig unterstützt von der Goldhaubengruppe 
Haid und ihrer Obfrau, Patricia Bindreiter, haben wir 
uns von Maria, der Mutter Jesu, an der Hand nehmen 
und aufrichten lassen.

Rupert Kreinöcker aus Berg, Petar Kresan und Barbara 
Greinöcker aus Haid haben mit den Pfarrgemeinden ge-
feiert und am Ende des Gottesdienstes gemeinsam mit 
Iris Pail und Helmi Obermayr einen Heilsegen für alle 
gespendet.

Das gemeinsame 
Feiern und Beisam-
mensein – köstlich 
bewirtet von den 
Goldhaubenfrau-
en – ist von Petrus 
mit wunderbarem 
Sommerwetter be-
schenkt worden! 
Wir freuen uns auf 
eine Wiederholung 
im nächsten Jahr!

	 Barbara Greinöcker

Rückblick
Miniausflug 

Nach längerem Schauen der Wetterprognose wurde 
doch der Plan des Miniausflugs am 02.08. festgelegt. 
Die erste Haltstelle war dann der Zoo in Schmieding, 
wo wir eine Runde durch die Savanne und Steppe ge-
macht haben. Nach der Jause haben wir noch ins Aqua-
rium hineingeschaut und haben die Abwicklung des 
Lebens auf unserer Erde im Museum der Evolution ver-
sucht nachzuverfolgen. 

Nach unserer Zooexpedition hatten wir alle Hunger, die 
wir ii der PlusCity gestillt haben. Gut gesättigt woll-
ten wir unseren Tag mit einem Film beschließen, und 
zwar „Alles steht Kopf“. Erschöpft sind wir am Abend 
wieder in Haid angekommen. Ein Tag, der in Erinne-
rung bleibt, in dem die Ängste vor den Streicheltieren 
gemeinsam überwältigt wurden, in dem das Essen mit-
einander geteilt worden war, in dem wir als Gruppe 
zusammengewachsen sind. Ich bin schon gespannt, was 
wir mit dieser tollen Gruppe als nächstes unternehmen 
werden. Ein riesengroßes Dankeschön an die KFB, die 
unseren Miniausflug finanziell unterstützt haben und 
bei vielen Projekten der Minis dahinterstehen.

Unser großes Anliegen ist, dass die Kinder für sich ei-
nen passenden Platz in der Kirche finden. Eine Mög-
lichkeit ist der Dienst am Altar. Dass dies reibungslos 
und stressfreier verlaufen kann, dienen die Ministun-
den, wo wir uns durch Spiel, üben, Begegnung mit 
verschiedensten liturgischen Gegenständen gegenseitig 
kennenlernen und mit dem kirchlichen Raum und Ri-
tus vertrauter machen.  

Unsere Ministunden finden in der Regel immer am 1. 
Freitag im Monat um 15:30 Uhr in der Autobahnkirche 
in Haid statt. Wer Lust hat bei uns vorbeizukommen 
und in die Miniwelt hineinzuschnuppern möchte, ist 
gerne willkommen. 	 Petar Kresan
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Rückblick
Musiksommer Haid 2024

Zum 3. Mal fand heuer der Musiksommer Haid von 
27.08.-30.8. statt. Fast 50 Kinder wurden in den Räu-
men der Pfarrgemeinde Haid und der Trachtenkapelle 
Haid von 7 Lehrern in den verschiedensten Musikins-
trumenten unterrichtet.  In den Pausen zwischen den 
Unterrichtseinheiten konnten T-Shirts bemalt, geturnt, 
gequatscht und gespielt werden. Freundschaften wur-
den gefunden und wiederentdeckt. Auch unser Ans-
feldner Jubilar Anton Bruckner fand durch Frau Edith 
Wregg einen halben Tag den Weg zu unseren Kindern, 
welche großen Spaß an der kreativen Entdeckung seiner 
Musik hatten.

Der Kulturverein Haid bedankt sich bei den Sponsoren, 
die dieses Jahr mit großzügigen Spenden eine unver-
gessliche Woche möglich gemacht haben. Die Stadtge-
meinde Haid stellte auch im heurigen Jahr wieder das 
Mittagessen gratis zur Verfügung. Danke hier an die 
Schulküche für die unkomplizierte Abwicklung. Von 
Billa Haid wurde für die ganze Woche Obst- und Ge-
müse spendiert und die Firma Belimo hat das Projekt 
mit einer Geldspende von € 500,- unterstützt.

Im heurigen Jahr gab es zum ersten Mal die Möglich-
keit, Patenschaften zu   € 25,- je Kind zu übernehmen. 
4 Personen haben dies getan und somit dem Kulturver-
ein die Zusatzkosten für 4 Kindern gedeckt  - herzli-
chen Dank dafür.

Das Organisationsteam ist immer wieder gerührt und 
begeistert mit wie viel Freude die Eltern und Kinder 
diese Woche beginnen und verlassen. Das Abschluss-
konzert war wieder das Highlight der Woche und hat 
gezeigt, was diese jungen Menschen in so kurzer Zeit 
unter der Führung von professionellen Musikern und 
Lehrern schaffen können.
	 Christina Köck 

60 Jahre Kirchweihe & Erntedank- und Pfarrfest

Bei herrlichem Wetter jedoch niedrigen Frühtemperatu-
ren fand die Segnung der Erntekrone in der Kirche statt. 
Frau Barbara Greinöcker begrüßte dazu den Probst 
von St. Florian Johann Holzinger, die Pfarrvorständin 
der Pfarre TraunerLand Maria Fischer, den Pastor der 
evangelischen Pfarre Haid Werner Graf, den Bundes-
ratspräsidenten Mag. Franz Ebner, den Bürgermeister 
der Stadt Ansfelden Christian Partoll, die Landtagsab-
geordnete Renate Heitz, die Goldhaubengruppe, die 
Trachtenkapelle Haid und natürlich alle Anwesenden. 
Nach dem feierlichen Gottesdienst durch Probst Johann 
Holzinger sprachen unser Bürgermeister Partoll und unsere 
Landtagsabgeordnete Heitz sowie der Bundesratspräsident 
Ebner zu den Versammelten. Einen großen Dank sprechen 
wir Nicole Heibl aus, die mit den Kindern für die Mitge-
staltung des Gottesdienstes betraut war. 

Am Ende des Gottesdienstes erhielt Herr Volker Angerer die 
Ehrenurkunde und -nadel für jahrzentelange Orgeldienste 
in der Kirche. Beim anschließenden Mittagessen waren alle 
begeistert – das Kistenbratl (zubereitet von Herrn Horst 
Baumberger) schmeckte vorzüglich, ebenso die Zuspeisen 
und natürlich auch Kaffee, Torten und Kuchen.         
                        
Für interessierte Kinder gab es in der Kapelle eine Bas-
telstation, an der Igeln und Herbstlandschaften gebastelt 
wurden. Für die Erwachsenen haben wir ein Schätzspiel mit 
Fragen zu unserer Pfarrgemeinde und Herrn Probst Hol-
zinger vorbereitet. Dies wurde gut angenommen und die 
3 ersten Plätze durften sich sogar einen kleinen Preis aus-
suchen. Bei der Turmbesteigung konnte wieder der schöne 
Ausblick über Haid genossen werden.

Allen die dazu beigetragen haben, dass unser 60-jähriges 
Kirchweihjubiläum, Erntedank- und Pfarrfest so gut ge-
lungen ist, sei ein herzliches „DANKE“ gesagt.
 	 Franz Pysz
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Advent in der Autobahnkirche

„Da kann man nichts machen!“ ist der gottloseste 
aller Sätze! sagte die deutsche Theologin Dorothee Söl-
le gegen das Gefühl von Hilflosigkeit, das wir zuweilen 
angesichts des Zustands unserer Gesellschaft empfinden.

Um soziale Probleme in Haid abzumildern, unterstützt 
die Katholische Frauenbewegung jedes Jahr den SO-
MA-Markt und andere Projekte, die Kindern helfen, 
gut erwachsen zu werden.

Und darüber hinaus? Die Welt retten, das kann nie-
mand von uns allein! Wahrscheinlich schaffen wir das als 
Pfarrgemeinde auch nicht in diesem Advent, ABER wir 
können Schritte zum Guten hin machen, kleine Schritte 
vielleicht, aber in die lebensbejahende Richtung! Dar-
um halten wir dem Gefühl der Machtlosigkeit unsere 
kleinen lebensbejahenden Schritte entgegen! Welche? 
Uns erschreckt, dass immer mehr Menschen (auch) 
in Österreich kein Dach mehr über dem Kopf ha-
ben – auch Kinder – so wie Jesus Christus bei sei-
ner Geburt! 

In Österreich ist Wohnungs- und Obdachlosigkeit 
alltägliche Realität für viele Menschen. 2020 waren 
knapp 20.000 Menschen als wohnungs- und obdachlos 
registriert, die Dunkelziffer ist wohl noch höher. 

Wohnungs- und Obdachlosigkeit ist nie die Schuld des 
einzelnen Menschen – selbst wenn es Anknüpfungs-
punkte zu seiner*ihrer persönlichen Biografie gibt. 
Meist führt das Zusammenspiel von strukturellen 
Problemen und persönlichen Schicksalsschlägen 
dazu, dass Menschen wohnungs- und obdachlos wer-
den.

Auf struktureller Ebene zählen dazu unter anderem Ar-
mut, prekäre Arbeit, das Fehlen von leistbarem Wohn-
raum und auch geschlechtsspezifische Gewalt.

Steigende Mietpreise treffen insbesondere Menschen, 
die in Armut leben. Denn sie geben bereits einen ho-
hen Anteil ihres Einkommens für Wohnkosten aus.

Unvorhergesehene persönliche Lebensereignisse wie 
Trennung, der Tod einer*s Angehörigen, Jobverlust 
oder Krankheit erhöhen das Risiko für uns alle, woh-

nungs- oder obdachlos zu werden.
www.amnesty.at/themen/wirtschaftliche-soziale-und-kultu-
relle-rechte/wohnungs-und-obdachlosigkeit-5-mythen

Wir haben uns umgeschaut, wo es in unserer Umwelt 
Menschen gibt, die Hilfe brauchen. Ein Kollege aus der 
Caritas Linz, Mag. Walter Penner, hat mir 2 Orte ge-
zeigt, an denen Hilfe dringend nötig ist:

Im Haus für Mutter und Kind in Linz 

Das Haus für Mutter und Kind beherbergt 10 Familien 
(Alleinerzieherinnen mit ihren Kindern), die obdachlos 
oder von Obdachlosigkeit bedroht sind. Oft haben diese 
Familien mit vielen verschiedenen Problemen gleich-
zeitig zu kämpfen. 

Bei uns steht jeder Familie eine eigene kleine Wohnung 
zur Verfügung. Zwei davon sind für Mütter mit mehr 
als drei Kindern reserviert. Die Wohndauer im Haus für 
Mutter und Kind beträgt ca. 1,5 Jahre. In dieser Zeit 
bekommen die Mütter eine intensive sozialarbeiterische 
Begleitung und für die Kinder stehen Sozialpädagogin-
nen bereit, die ihnen helfen, die vergangene Krisenzeit 
zu bewältigen.  

Wir bringen dem Christkind ein Geschenk!



9

In der Wärmestube in Linz

Die Wärmestube in Linz ist eine der wichtigsten Anlauf-
stellen für obdachlose Menschen. Die MitarbeiterInnen 
in dieser Einrichtung schildern ihre Erfahrungen so:
•		Wohnungslosigkeit ist für Menschen wie ein Stigma. 
•	Sie werden schräg angeschaut und gemieden. 
•	Unsere Hilfe ist unabdingbar.
•	Menschen brauchen: Essen, Kleidung, eine Möglich-

keit sich und ihre Kleidung zu waschen ,einen siche-
ren warmen Aufenthaltsraum und jemanden, der sie 
nicht abwertet, sondern Ihnen begegnet, so wie sie als 
Menschen sind.

•	Eine Chance auf Veränderung anbieten kann man nur 
in einem Sichern Umfeld.

Daher bitten wir um Unterstützung. Gerade, heuer, 
da wir bereits 30 Jahre Wärmestube feiern, ist es umso 
wichtiger zu zeigen, wir sind solidarisch mit Menschen 
in Not.

WAS HILFT – WAS WIRD GEBRAUCHT – WAS 
IST NÖTIG?

Für das HAUS für MUTTER und KIND:
•	Lebensmittelgutscheine
•	Gutscheine für Hygieneartikel (Drogeriemärkte)
•	Gutscheine für Schulartikel
Die Gutscheine werden von uns an die Hausleitung 
übergeben – zusammen mit Sozialarbeiterin werden sie 
dann bei Bedarf ausgegeben!

Für die WÄRMESTUBE:	
- LEBENSMITTEL:
•	Reis, Nudeln, Maisgries (Polenta), und ähnliche  

Beilagenprodukte
•	Dosen mit Gemüse (Erbsen, Karotten, Fisolen, ...)
•	Dosen mit Schwammerln (Champignion, ...)
•	Dosen mit vorgefertigten Gerichten (Gulasch, Soß-

fleisch, Geschnetzeltes, Boef Stroganoff, ..)
•	Dosen mit Aufstrichen (Fleischaufstriche, Liptauer, 

Leberaufstrich, ...)
•	Dosen mit Fisch (Thunfisch, Makrele, Sardellen ...)
•	Gläser mit Nudelpesto (Pesto aller Art, Carbonara, 

Bolognese, ...)

•	Suppeneinlagen
•	Fertige Packerlsuppen (Buchstabensuppe, ...)
•	Löskaffe im Glas (ev Milchpulver oder Kaffeeweißer)
•	Tee in allen möglichen Sorten
•	Zucker, Mehl, Gries
•	Marmelade(n) / Honig
•	Trockenbrot (Knäckebrot u.ä.)
	
- HYGIENEPRODUKTE:
•	WC-Papier
•	Taschentücher
•	Feuchttücher
•	Vasilinecreme (Kälteschutz und Schutz bei aufgerie-

benen Stellen)
•	Duschgel & Shampoo (Männer/Frauen)
•	Feuchtigkeitscreme (Frauen)
•	Damenhygieneprodukte (Slipeinlage/OB´s/...)
•	Rasierer (Männer/Frauen)
•	Rasiercreme
•	Deo (Männer/Frauen)

- KÄLTESCHUTZ:
•	Isoliermatten
•	Schlafsäcke (wenn möglich Schutz bis -25 Grad)
•	Aludecken
•	Decken mit kurzen Fasern oder Haaren (bei langen 

Fasern und dem Gebrauch draußen zieht die Decke 
Feuchtigkeit an)

Wo und wie können sie mittun?
•	Schritt 1: Sie suchen sich aus den obigen Listen Dinge 

aus, die sie kaufen können und weiterschenken wollen!
•	Schritt 2: an den Adventsonntagen stehen bei der 

neuen (fast lebensgroßen) Krippe in der Autobahnkir-
che Sammelkörbe. Geben Sie ihre Spende dort hinein! 
Jeden Sonntag werden Frauen der KFB und vom PGR 
diese Spenden in den Körben einsammeln. Gutschei-
ne und/oder Geldspenden können sie auch direkt Bar-
bara Greinöcker, Elfi Havoic oder Sabine Märzinger 
übergeben!

•	Schritt3: wenn sie möchten, tragen sie sich in die 
SpenderInnenliste ein! Zu Weihnachten bedanken 
wir uns mit einem Gruß vom Christkind!

VERGELT’S GOTT! Sagt ihr PGR und die Katholische 
Frauenbewegung in der Pfarrgemeinde Haid. In den 
Weihnachtsferien werden unsere MinistrantInnen- und 
Sternsingerkinder diese Geschenke nach Linz bringen 
und übergeben.

Foto: caritas-ooe.at
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Kinderseite

„Ich hab ein Zauberwort entdeckt!“ Mit diesen Wor-
ten stürmte Lara ins Kinderzimmer, wo ihr Bruder Lars 
missmutig in einer Ecke saß. „Was soll das schon sein? 
Es ist doch eh alles nur noch blöd. In der Mathearbeit 
habe ich eine Fünf bekommen, beim Fußball lassen sie 
mich nicht mitspielen, weil ich angeblich nicht gut ge-
nug bin, und jetzt darf ich auch nicht mal mehr am 
Computer spielen.“

Bevor Lars Luft holen konnte, um seine lange Liste von 
doofen Sachen weiter aufzuzählen, fiel Lara ihm ins 
Wort: „Oh doch, es gibt ein Zauberwort, das alles an-
ders macht. Es heißt ‚Danke!‘ Oma hat es mir erzählt. 
Ich habe es ausprobiert und überlegt, wofür ich alles 
dankbar sein kann. Zuerst ist mir nicht viel eingefallen, 
aber dann immer mehr. Ich bin dankbar dafür, dass die 
Sonne scheint, dass das Frühstück heute Morgen so le-
cker war, dass ich in die Schule gehen darf …“ Lara war 
richtig in Fahrt. „Überlege doch auch mal, wofür du 
dankbar bist. Auf einmal siehst du alles mit neuen Au-
gen, und sogar das Blöde ist auf einmal weniger blöd.“

„Wenn du das so siehst ... Also gut. Ich finde es gut, 
dass Sven mir sein Skateboard geliehen hat, dass Bello 
sich immer so freut, wenn ich nach Hause komme, und 
auch, dass ich mein Fahrrad allein reparieren konnte … 
und außerdem …“ Bevor Lars weiterreden konnte, hatte 
Lara eine Idee.

„Es ist doch bald Weihnachten. Wie wäre es, wenn wir 
jeden Tag überlegen, wofür wir an diesem Tag dankbar 
sein können, und das aufschreiben? Oh ja, wir machen 
uns einen ‚Dank-Adventkalender‘ mit 24 Dank-Ster-
nen. Dann haben wir bis Weihnachten ganz viele gute 
Dinge gesammelt, über die wir uns freuen können.“

Voller Eifer malten die Geschwister 24 bunte Sterne, 
schnitten sie aus und befestigten sie an einem langen 
roten Band. Auf jedem Stern stand in großen Buchsta-
ben „DANKE“.

„Jetzt müssen wir nur noch bis zum ersten Advent war-
ten, dann können wir anfangen, aufzuschreiben, wofür 
wir dankbar sind“, sagte Lars. Aber was das sein könnte, 
darüber könnten sie sofort nachdenken. Da waren sich 
beide einig.

Den Danke-Adventkalender selber basteln

Wenn ihr auch einen Adventkalender mit dem Zauber-
wort „DANKE“ machen wollt, ist das ganz einfach. Al-
les, was ihr braucht, sind Papier, Kordel, Farbstifte und 
ein langes Band. Ihr könnt unseren Stern kopieren und 
bunt ausmalen oder euren eigenen Stern gestalten. 

Lasst genug Platz für eure Dankbarkeits-Ideen  (oder 
nehmt dafür die Rückseite) und vergesst nicht, auf je-
den Stern eine Zahl von 1 bis 24 zu schreiben. Schneidet 
die Sterne aus und befestigt sie, wie Lara und Lars, mit 
Kordel an dem Band. Oder nehmt dafür Wäscheklam-
mern, wie auf den Fotos zu sehen. Das Band könnt ihr 
im Zimmer an der Wand aufhängen oder später auch als 
Girlande am Weihnachtsbaum befestigen.

Wie Lara und Lars einen ganz besonderen Adventkalender erschaffen
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Wir versuchen auch heuer wieder die liturgischen Vor-
gaben und die Bedürfnisse der Gemeindemitglieder 
zusammenzubringen. Dafür haben wir uns unter den 
Leuten umgehört und erfahren, dass voriges Jahr vie-
le bedauert haben, dass sie bei der Kindermette nicht 
dabei waren. Das gemeinsame Feiern, die Freude der 
Kinder und die wunderbaren musikalischen Ideen zum 
Fest von Nicole Heibl und ihrem Kinderteam wollen 
alle erleben. Daher haben wir beschlossen, dass wir 
heuer alle gemeinsam feiern wollen:

FAMILIENMETTE am HEILIGEN ABEND
um 16h in der Autobahnkirche

Durch die Advents- und Weihnachtszeit wird uns 
die Heilige Familie in Form einer (fast) lebensgroßen 
Krippe begleiten – die Figur des Jesuskindes, das schon 
viele Jahre die Pfarrgemeinde begleitet, wird bei der 
Familienmette feierlich in die Krippe gelegt und wir 
nehmen alle die Rollen der Hirten und Engel ein – 
und besuchen das Kind und jubeln mit den Engeln aus 
Freude über seine Geburt!

Der Christbaum wird wieder im Altarraum seine Pracht 
verbreiten – wir hoffen, dass viele Kinder kommen, um 
ihn zu schmücken!

FESTGOTTESDIENST am CHRISTTAG
um 9.00 h in der Autobahnkirche

Musikalisch umrahmt von 
der Chorgemeinschaft Haid

Wir haben aber auch in den letzten Jahren gesehen, 
dass am 26.Dezember, am Stephanitag kaum mehr 
GottesdienstbesucherInnen den Weg in die Kirche 
finden. Das respektieren wir und so wird es in diesem 
Jahr keinen Gottesdienst an diesem Tag geben! Wenn 
sie das Fest des Hl. Stephanus in einem Gottesdienst 
feiern wollen, laden wir sie gerne in die umliegenden 
Gemeinden ein. Ein Plakat wird in der Adventszeit auf 
alle adventlichen und weihnachtlichen Termine hin-
weisen.	

Barbara Greinöcker 

Wie wir WEIHNACHTEN in der Pfarrgemeinde Haid feiern werden

Geschenk-Tipp

Den Danke-Adventkalender könnt ihr auch für Mama, 
Papa, einen Freund, eine Freundin oder einen anderen 
lieben Menschen gestalten. 

Schreibt dann einfach auf den Stern die Dinge, für die 
ihr ihnen „Danke“ sagen wollt.

Anna Zeis-Ziegler
In: Pfarrbriefservice.de
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Sternsingen 2025

Auch in diesem Jahr macht unsere Pfarrgemeinde wie-
der bei der Sternsingeraktion mit und sammelt Spenden 
für die Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar.

Die Dreikönigsaktion (DKA) ist das Hilfswerk 
der Katholischen Jungschar in Österreich. Seit de-
ren Gründung setzen sie sich leidenschaftlich für die 
Rechte von Kindern und Jugendlichen, für ein Leben 
in Würde für alle Menschen, weltweit ein. Die Vision 
ist eine gerechte Welt, in der alle Menschen in Würde 
leben können. 

MACH MIT, WIR SUCHEN DICH!

Auch heuer sind wir wieder auf der Suche nach Köni-
ginnen und Königen aber auch nach Begleitpersonen 
(ab 16 Jahre). Da unser Pfarrgebiet sehr groß ist, freu-
en wir uns über viele interessierte Kinder, Jugendliche 
aber natürlich auch Erwachsene. Schon seit Jahren un-
terstützen uns erwachsene Königinnen und Könige bei 
der Sternsingeraktion.

Wenn du dir vorstellen kannst zwischen 
27.12.2024 - 5.1.2025 einen oder vielleicht so-
gar zwei Tage als König/in oder Begleitperson für 
notleidende Völker zu sammeln, melde dich bit-
te bei uns in der Pfarrgemeinde per eMail unter:  
christina.koeck@dioezese-linz.at oder unter: 
0660 70 75 327 (Christina Köck)

Ein Sternsingertreffen findet am Freitag, 13.12.2024 
um 16:30 Uhr im Josefstüberl statt. Bei diesem Tref-
fen werden die Gebiete eingeteilt und alle nötigen Infos 
besprochen. 
	 Christina Köck

Krippenspiel
…heuer wieder als Mini – Musical, für die

Familienmette am 24.12. um 16:00 Uhr
Autobahnkirche Haid

Du singst gerne in einer kleinen Gruppe und hast Freude an 
Schauspielerei ?

Dann bist du hier richtig! UUnnsseerree PPrroobbeenn:
01.12. 10:00-12:00 Uhr
05.12. 17:00-18:00 Uhr
12.12 17:00-18:00Uhr
19.12. 17:00-18:00 Uhr

22 12. 10:00-12:00 
Uhr

Autobahnkirche Haid

AAnnmmeelldduunnggeenn  bbiittttee  bbeeii
NNiiccoollee  HHeeiibbll

00665500//88220088667788
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Veranstaltungen
Adventmarkt der Chorgemeinschaft
Unsere Chordamen hatten wieder tolle Ideen beim Ba-
cken und Basteln. 

An allen vier Adventsonntagen bieten wir selbstgeba-
ckene Weihnachtskekse, Handgestricktes und Genäh-
tes, Kunsthandwerkliches, Liköre, Seifen, Kräutersalze 
und viele hübsche Geschenke zum Verkauf an! 

Bitte besuchen Sie unseren Adventmarkt am
•		 1. Advent 	 01. Dezember 2024
•		 2. Advent 	 08. Dezember 2024
•		 3. Advent 	 15. Dezember 2024
•		 4. Advent	 22. Dezember 2024

nach dem Sonntagsgottesdienst im Josefstüberl!

Der Erlös kommt zu 100% der Chorgemeinschaft und 
der Pfarrgemeinde Haid zugute. 

Brigitte Müller

Martinsfest für alle Religionen
Martinsfest – heuer feiern wir 
wieder das Martinsfest am 
14.11.2024 um 17:00 Uhr 
in unserer Autobahnkirche 
in Haid. 

Eingeladen sind alle, 
unabhängig von Konfession 
oder Alter.  Bitte vergessen 
Sie nicht Ihre Laterne, da es 
beim Umzug durch den Park 

dunkel sein kann. Nach der Feier erwartet Sie Kipferl, 
Tee und gemütliches Beisammensein in Josefstüberl. 
	 Petar Kresan

Konzert “Ensemble Calida” und Kulturpunsch

Der Kulturverein Haid organisiert heuer ein Advent-
konzert vom “Ensemble CALIDA” aus Linz. Neun 
junge routinierte Sängerinnen und Sänger haben sich 
zum Vokalensemble CALIDA formiert und singen 
am 23.11.2024 um 16.00 Uhr ein Adventkonzert in 
unserer wunderschönen Autobahnkirche Haid. 

Eintritt: € 15,- (€ 12,- für Kulturvereinsmitglieder)

Im Anschluss veranstaltet der Kulturverein den all-
jährlichen Kulturpunsch mit Punsch, Bier und Waf-
feln vor der Kirche und lädt zum gemütlichen Ver-
weilen ein. 

Eintrittskarten sind vorab per eMail unter  
kulturverein.haid@gmail.com oder direkt bei  
Christina Köck und Nicole Heibl erhältlich. 

Wir freuen uns auf  eine 
besinnliche Adventein-
stimmung.

Bratwürstelsonntag
Wir freuen uns sehr, Sie am 1. Adventsonntag, den 

1.12.2024 in der Pfarrgemeinde Haid zu einer Veranstal-

tung begrüßen zu dürfen! Im Anschluss an den Gottesdienst 

gibt´s im Josefstüberl Bratwürstel, Getränke, gemütliches 

Beisammensein und Geselligkeit. Der FA Veranstaltungen 

kümmert sich wieder um Ihr leibliches Wohl.

Markerl für Kaffee und Kuchen, sowie Getränke und 

Bratwürstel können bereits am vorherigen Sonntag, 

24.11.2024 und am Sonntag, 1.12.2024 vor dem Got-

tesdienst ab 08:30 Uhr beim Eingang vorgekauft wer-

den. Mit dem Reinerlös wird die Pfarrgemeinde tatkräf-

tig unterstützt. 	
Franz Pysz                                                                                           
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Veranstaltungen
Nikolausfeier

Am 6.12. um 17:00 Uhr 
in unserer Autobahnkirche, 
können wir den Heiligen 
Nikolaus als Gast empfangen. 

Er bringt uns Geschenke und 
Grüße aus seiner Stadt Myra. 

Alle sind herzlich eingeladen! 

Petar Kresan

Bunter Abend

Die närrische Faschingszeit hält wieder Einzug im Jo-
sefstüberl! „Der 5. Bunte Abend“ der Pfarrgemein-
de Haid findet am 7.2.2025 ab 19:00 Uhr im Josef-
stüberl statt. Die musikalische Unterhaltung erfolgt 
durch Herrn Günther Dini. Herr Dini wird uns in der 
Zeit von 21:00 Uhr bis spätestens 0:00 Uhr bei diesen 
„BUNTER ABEND“ musikalisch unterhalten.

Verwöhnt werden die Besucher bei diesem BUNTEN 
ABEND mit Gaumenfreuden und Getränken, dazu 
mit viel Humor.

Der Kartenvorverkauf  findet am Sonntag, 26.01.2025 
und am Sonntag, 02.02.2025 jeweils nach dem Gottes-
dienst, statt. In der Pfarrkanzlei sind Vorverkaufskar-
ten am Donnerstag, 06.02.2025 erhältlich und zwar in 
der Zeit von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr. Der Vorver-
kaufspreis beträgt wie in den letzten zwei Jahren 
€ 25,00. Der Preis an der Abendkassa beträgt € 
28,00. In diesem Preis sind sowohl der Eintritt als 
auch sämtliche vorhandene Speisen und Getränke, 
die jeder zu sich nimmt, inbegriffen.

Wer will, kann zu dieser Veranstaltung auch kostü-
miert erscheinen!	 Franz Pysz

Faschingsgottesdienst und Kinderfasching

Es wird wieder bunt am Faschingssonntag den 2.3.2025 
in der Pfarrkirche Haid. Um 9.00 Uhr erwarten uns 
Barbara und Miezi zum Faschingsgottesdienst, mal se-
hen was sie heuer zu erzählen haben und welche bunten 
Gestalten wir in der Kirche antreffen werden. 

Im Anschluss geht‘s dann ins Josefstüberl, wo der Kin-
derfasching stattfinden wird. Mit Krapfen, Würstl und 
Popcorn lassen wir es uns gut gehen. Es wird gespielt, 
getanzt und gelacht!

Alle großen und kleinen Faschingsbegeisterten sind 
herzlich eingeladen mitzumachen.

Christina Köck                                                                                           
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Aus unserer Mitte verstarben

Wem wir danken möchten

•	allen Helferinnen und Helfern , die beim Fest 60 

Jahre Kirchweihe, Erntedank- und Pfarrfest am 

6.10.2024  fleißig mitgeholfen haben.

•	Christina Köck und Nicole Heibl für die Planung 

und Durchführung des Musiksommers. 

Martha 
Traxler 
+ 18.01.24

Kurt Franz 
Berli 
+ 18.06.24

Rosa 
Eichenauer
+ 11.08.24

Andreas 
Braun
+ 23.06.24

Elisabeth 
Luger
+ 05.07.24

Maria 
Fröhlich
+ 02.06.24

Elisabeth 
Schubkegel
+ 30.06.24

Günther 
Pfisterer
+ 10.05.24

Anton 
Nagy 
+ 01.07.24

Maria 
Keplinger 
+ 01.10.24

•	Christine Poiss für das tägliche Lüften bzw. Öffner 

der Fenstern im Josefstüberl, im hinteren Bereich der 

Kirche (Sakristei, Heizungsraum, Toiletten) und die 

Oberlichten in der Kirche.

•	der Stadtgemeinde Ansfelden für das regelmäßige 

Mähen unserer Rasenflächen sowie das Schneiden der 

Hecken beim Vorplatz der Kirche!

•	Herrn Johann Wieländer für das Streichen der Git-

terstäbe bei den Gartentoren.

•	Familie Schickmair für die Anbringung des Schicht-

schutzes bei den Gartentoren.

•	Frau Piri Luise für den schönen Blumenschmuck bei 

großen Festlichkeiten.
 	 Franz Pysz                                                                                                    

Foto: Friedbert Simon / Pfarrbriefservice



Termine Herbst/Winter 2024/25
01.11.24 09:00 Uhr Allerheiligen Gottesdienst

14.11.24 17:00 Uhr Martinsfest Martinsfest für alle Religionen mit Laternenumzug

21.11.24 19:00 Uhr PGR-Sitzung

01.12.24 09:00 Uhr
1. Advent /  
Bratwürstelsonntag

Gottesdienst mit Adventkranzweihe,  
musik. Gestaltung: Orgel/Volker Angerer,  
anschließend Bratwürstel im Josefstüberl

06.12.24 17:00 Uhr Nikolausfeier 
Nikolausfeier in der Kirche,  
anschließend Tee und Kekse im Josefstüberl

07.12.24 14:00 Uhr Miteinander Füreinander Kerzenscheinfest KFB

08.12.24 09:00 Uhr 2. Advent
Gottesdienst zu Maria Empfängnis,  
musik. Gestaltung: Anni + Sissi

13.12.24 16:30 Uhr Sternsingertreffen
Gebietseinteilung und Organisation  
der Sternsingergruppen

15.12.24 09:00 Uhr 3. Adventsonntag
Gottesdienst, musik. Gestaltung:  
Damen der Chorgemeinschaft Haid

22.12.24 09:00 Uhr 4. Adventsonntag Gottesdienst, musik. Gestaltung: Orgel/Volker Angerer

24.12.24 16:00 Uhr Familienmette
Mette für die ganze Familie, musik. Gestaltung:  
Familienchor, Krippenspiel: Kinder mit Nicole Heibl

25.12.24 09:00 Uhr Christtag
Gottesdienst, musik. Gestaltung: Damen der  
Chorgemeinschaft Haid mit Orgel/Volker Angerer

26.12.24 KEIN GOTTESDIENST

31.12.24 16:00 Uhr Jahresdankandacht
Andacht mit Jahresrückblick,  
musik. Gestaltung: Damen der Chorgemeinschaft Haid

11.01.25 ab 09:00 Firmtag

30.01.25 19:00 Uhr PGR-Sitzung

02.02.25 09:00 Uhr Gottesdienst Gottesdienst mit Lichtfest und Blasiussegen

07.02.25 19:00 Uhr Bunter Abend Faschingsfest im Josefstüberl

23.02.25 09:00 Uhr Firmvorstellgottesdienst Gottesdienst mit Firmvorstellung

02.03.25 09:00 Uhr
Faschingsgottesdienst 
mit Kinderfasching

Gottesdienst mit anschließendem  
Kinderfasching im Josefstüberl

16.03.25 09:00 Uhr
Erstkommunion  
Vorstellgottesdienst

Gottesdienst mit Erstkommunionvorstellung

Kontakt
Röm. Kath. Pfarrkirche Haid
Kirchenstr. 1, 4054 Haid; Tel: 07229/88356,
pfarre.haid@dioezese-linz.at
http://www.dioezese-linz.at/haid

Kanzleizeiten
Achtung!!! neue
Öffnungzeiten Pfarrkanzlei: 
Donnerstag
09:00 - 11:00 Uhr

Impressum
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Röm. Kath. Pfarrkirche Haid
Redaktions- und Verlagsanschrift:
Kirchenstraße 1, 4053 Haid
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